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7 Einrichtung zum automatischen 
Umlegen einer Amtsverbindung
von Nebenstelle zu Nebenstelle, 
soweit sie nicht gebührenfrei ist 
(nur in Wählanlagen mit Amts­
wahl)
für jede Amtsleitung ..............................

Weitere Meldeleitung
8 ohne Weitervermittlung..........................
9 mit Weitervermittlung ........... ...............

10 Nachtvermittlung bei einer be­
stimmten Nebenstelle (nur in 
Wählanlagen mit Amtswahl und 
mit Wählerzuteilung) ............................

11 Stromstoßumsetzer (für Gleich­
strom) bis zu 2 X 450 Ohm . . . .

12 Stromstoßumsetzer (für Gleich­
strom) über 2 X 450 Ohm.......................

13 Stromstoßumsetzer (für Wechsel­
strom oder Induktivwahl).......................

14 Umsetzer für Durchwahlleitun­
gen zur Nebenstellenanlage, ]e 
Umsetzer ................................................

15 Andere technische Maßnahmen
als unter Nr. 12 bis 14 bei Ne­
benanschlußleitungen mit hohem 
Widerstand .............................................

16 Zweite Abfragestelle .............................

17 Einrichtung zur automatischen 
Auswahl von Amtsleitungen, die
zu anderen Vermittlungsstellen 
führen (nur in Wählanlagen mit 
Amtswahl),
für jede andere Richtung .......................

18 Einrichtung für unmittelbaren 
Anruf von den Nebenstellen zur 
Hauptstelle, ohne Weiterver- 
mittlung (nur in Wählanlagen 
mit Amtswahl),
je Nebenstelle ........................................

19 Anrufzähler (nur in Wählanla­
gen mit Amtswahl) ................................

20 Zweieranscblußschaltung
für Nebenstellen,....................................

21 Ersatz für den Ruf- und Signal­
stromerzeuger mit Handum- 
schaltung oder mit automatischer 
Umschaltung ...... ...................................

22 Prüfschrank mit Prüfstöpsel ..

23 Besetztlampen für Nebenstellen,
für je 10 Lampen ...................................

24 Weiterer Lötösenstreifen am 
Verteiler
für Vorratsleitungen ; . . . . ......................

25 Weiterer Trennstreifen am Ver­
teiler
für Vorratsleitungen *............................

26 Weiterer Sichcrungsstrcifen am
Verteiler für Vorratsleitungen
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27 Sicherungsstreifen statt Trenn­
streifen für den Verteiler,
für jeden Sicherungsstreifen . . . .

28 Nachtabfragestelle für ankom-
mende Amtsanrufe, ohne Wei­
tervermittlung ........ ..............................1

29 Weitere Abfrageplätze (nur in
Wählanlagen mit Amtswahl mit 
mehr als 100 Anschlußorganen 
für Nebenstellen) ...................................

30 Vielfachschaltung der Amtslei­
tungen bei mehreren Abfrage­
plätzen,
für jede Wiederholung einer 
Amtsleitung ............................................

31 Einriditung für Auskunfts- und 
Hinweisleitungen (nur in Wähl­
anlagen mit mehr als 100 An­
schlußorganen für Nebenstellen),
für jede Leitung ......... ...........................
Weiterer Gruppenwähler oder 
weiterer Leitungswähler mit Re­
laissatz (nur bei den Baustufen 
III B und IV D)

32 bei Einbau in vorhandene Ge­
stelle .......................................................

33 bei Einbau in zusätzliche Ge­
stelle .......................................................

34 Vielfachschaltung der Melde-, 
Auskunfts- und Hinweisleitun­
gen (nur in Wählanlagen mit 
mehr als 100 Anschlußorganen 
für Nebenstellen),
für jede Wiederholung eines An­
rufzeichens .............................................

35 Zweiter Verbindungsstöpsel mit 
Umschalter in Anlagen mit Ein- 
schnurbetrieb,
für jede Amtsleitung .......... ...................

36 Weitere Schnurpaare für Amts­
verbindungen innerhalb der Aus­
baufähigkeit eines Schrankes, 
für jedes Schnurpaar ..............................

37 Einrichtung zum Verbinden von 
Nebenstellen bei der Hauptstelle 
innerhalb der Ausbaufähigkeit 
des Schrankes (nur in Wähl­
anlagen mit Schnur- oder Schal- 
terzuteiHmg),
für jedes Schnurpaar, jeden Stöp­
sel oder Schalter ....................................

38 Für Amts- und für Innenverbin­
dungen benutzbare Schnurpaare
innerhalb der Ausbaufähigkeit 
des Schrankes,
für jedes Schnurpaar ..............................

39 Zweite Abfragecinrichtung bei 
der Hauptstelle, ohne Sprech­
gerät (nur in Wählanlagen mit 
Schnur- oder Schalterzuteilung) 
Vielfachschaltung der Nebenstel­
len mit Verdrahtung, jedoch 
ohne die Arbeitskosten an Ort 
und Stelle,

40 für je 10 eingebaute Parallel­
klinken ...................................................
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